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Bestandsaufnahme von Massenrohstoffen im
Großraum Linz - ein Beispiel für die Zusammenarbeit

Geowissenschaften - Raumplanung

Von Herbert PIRKL

Mit I Beilage

Ausgehe nd vo n der Notwendig keit, d ie Unterlagen der Geologischen
Bundesa nsta lt für de n Ste ine-Erden-Bereich nachzuführen und auf einen neuen Stand
zu bringe n, wurden in den Ja hren I973-I976 als Vorarbeit a lle Kies-, Sand-, Ton­
und Festgesteinsabbaue des Großraums Wien systematisch befahren und
aufgenommen .

Bei dieser ersten Befass ung wurde die gesamte Problematik und die Dringlichkeit
eine r Lösungss uche ers t so richt ig und augenschei nlich bewußt (Flachen bclastung.
Eing riffe in de n hyd rol ogischen Kre islauf, Müll).

Die darau s gewonnenen Erfah ru nge n führten zur Kontaktaufna hme mit Stellen
und Institution en der Rau mpl anung und zu m Entsch luß, bei allen zukünftigen
Untersuchungen die Probl em e der öko log ischen Z usa m me nhänge gleich m itzubeach­
te n.

Als Erge bn is krist all isierte sich ein Erhebu ngs - un d Dokumentationsformat
herau s, das Aussagen übe r genaue Lage, Ausdehnu ng, Status, Rohstoffinhalt,
geo logisch-hydrolog ische Verhä ltn isse, Ana lysen, Verwendungsmöglichkeiten, Vor­
rä te, Umweltfaktoren, veröffentlichte und unveröffentlichte Unterlagen enthält (siehe
Beilage).

Den Arbeiten für die Erfassung von Massenrohstoffen im Burgenland und in
Oberösterreich lag dieses For mat bereits zugrunde. Mitarbeiter des Österreichischen
Instituts für Raumplanung (Ö IR) er hoben in O berösterreich parallel zu den
geowisse nsc ha ft liehe n Aufna hmen die rau m releva nten Daten für ausgewäh lte
Bere iche (Ra umo rdnungs ka tas rer, Fläc he nw idm ung, Fläc hennutzung, Bodengure).
System und Ablauf der Ar beiten :
I. Auswe rtung a ller Unterlagen (Archive, Literatur, Karten) .
2. Erhe bung un d Aufna hme a ller in- un d a ußer Betrieb stehenden Abbaue.

Die Da ten de r Er heb ungsb lätter werden ab I980 mittels EDV erfaßt und
abgespeichert (Aufbau eines Abfrage- und Info rmatio nssystems, siehe Beilage ).

3. Sa mmlu ng a ller vorhandenen Ana lysen und Verdichtung des Analysennetzes
mittels gezielter Probenahme.

4. Dok umentation in Karten I: 50.000, enthaltend Rohstoff, Abbaustatus und
H inweis auf Ana lyse n.
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5. Charakterisierung der verschiedenen geologischen Schichtglieder nach Lithologie,
Qualitäten und Verwendungsm öglichkeiten. (Ergeb n is aus Geologischer Karte,
Auswertung der Erhebung und Analytik).

6 . Detailaufnahme ausgewählter Bereiche unter Berücksichtigung hydrogeologi­
scher, georechnischer und raum relevanter Gegebenheiten. Qualitatscharakrerisie­
rung durch Analysenverdichtung. Mengenahschätzung und Flächenbewertung,
soweit es die Aufsch lufsverhiiltn isse zulassen.

7 . Dokumentation in Karten 1: 25 .000. (Rohstoffverbreitung, Flachenbewertung.
Flächenwidmungspläne, Schutzflachen. Bodengüte z. T. )

8. Vorschläge für Aufschluß- und Explorationsprogramme (Geophysikalische
Untersuch ungcn, Auswa h I untersuch ungswu rd iger Bereiche).
Eine Bestandsaufnahme - zum größten Teil nach diesem System -liegt bis Ende

1979 für das gesamte Burgenland und weite Bereiche Oberösterreich vor. Für 1980 ist
der Abschluß der Arbeiten in Oberösterreich vorgesehen; Bereiche der SW-Steiermark
werden in eincm ersten Schritt aufgenommen.

Anschrift des Verfassers: Dr. Herbert P!RKL, Geologische Bundesanstalt,
Rasumofskygasse 23, A-I030 Wien.
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